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Botschaft vom 06.10.2023 „In alten Schriften heißt es…..“ 

„In alten Schriften heißt es, du bist gerufen bei deinem Namen. Hier ein kleiner 

Diskurs zu deinem Namen: nomen est omen, der Name ist Schall und Rauch. 

Welche Bedeutung hat also dein Name? Viel könnte ich dir sagen, aber ich zeige 

dir nur einige Aspekte auf. Zunächst einmal identifizierst du dich über den 

Namen. Und deine Menschen tun dies auch. Viele Menschen mögen auch so 

heiß wie du. Es ist aber die Kombination mit deinem Familiennamen, die dich 

darstellen. In deiner Kultur nennt man den Vornamen auch Christian name. Also 

ist ein Märtyrer oder Heiliger dein Namensträger auch. Und dieser möge dir ein 

Vorbild und Beistand in deinem Leben sein. So ist in diesem Fall die christliche 

Tradition Ausdruck für deinen Namen. Somit sind Namen Zeichen für Kultur 

und Herkunftsland. 

Heutzutage sind auch Orte und sogenannte Personen der Öffentlichkeit der 

Grund für deinen Namen, den die Eltern für dich ausgesucht haben. Du bist also 

in diese Namensgebung hineingeboren worden und trägst damit dem Zeitgeist 

Rechnung. So viele Gründe also für deinen Namen! Oft wirst du nicht 



einverstanden sein mit den Entscheidungen der Namensgeber. Warum muss 

jemand den Namen seiner Vorfahren weitertragen - aus Tradition also? Und 

dennoch ist der Name bedeutungsvoll. Alles ist in Bewegung, wirklich alles. 

Bedenke alles ist Licht und Frequenz und Welle und Schwingung - auch die 

Kombination deines Namens.  

Du hast eine ganz individuelle Lichtfrequenz. Du bist aus dem Ewigen Licht 

heraus gerufen bei deinem Namen. Zu der Zeit, zu der du auf deiner Erde lebst, 

ist der Name wirkungsvoll. Im Sinne der Ewigkeit, ist dein jetziger Name Schall 

und Rauch. Deine Seele ist einzigartig. Die Namen in den Zeiten vergehen. Sie 

haben auf dich gewirkt. Aber sie vergehen. Auf der Erde ist manches wichtig. 

Aber in den Tiefen des Universums zählt man anders. Lasse dich überraschen!“ 
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